
 

 

 

 
Am 13. November 2013 wütete der Taifun Yolanda. 
Bilanz: Auf den Philippinen starben über 6.000 
Menschen, und Millionen Menschen verloren ihr Zuhause. 
Das Dorf der damals 16-jährigen Marinel Sumook Ubaldo 
auf der Insel Samar wurde völlig zerstört. Seither setzt sich 
die junge Frau dafür ein, dass Regierungen auf der ganzen 
Welt gegen den Klimawandel aktiv werden.  
Sechs Jahre nach dem Sturm ist die Situation in ihrem 
Dorf nach wie vor schwierig. Die philippinische Regierung 
hat zugesagt, den von Taifun Yolanda betroffenen 
Gemeinden zu helfen, doch bis jetzt ist nicht genug 
geschehen. 
 
 
 

Hilf mit. 
Unterschreibe auf dem Sammelbrief. 

PHILIPPINEN 
Marinel Sumook Ubaldo - Opfer des 

Klimawandels 


